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E D I T O R I A L

Liebe Genossenschafterinnen  
und Genossenschafter

Es läuft derzeit einiges in unserer 
Genossenschaft. Die energetische 
Sanierung im Rütihof hat gestartet, 
die grosszyklische Erneuerung der 
Siedlung Heugatter 1 mit allfälliger 
Erweiterung ist in Planung. Lesen 
Sie mehr zu diesen beiden Projekten 
in unseren BG News. 

Die Generalversammlung 2023 mit 
Apéro Riche führten wir in etwas 
anderer Form als bisher durch. Wir 
hoffen, Sie haben daran Gefallen ge-
funden; Rückmeldungen sind will-
kommen.

Als langjähriges Vorstandsmitglied 
und Präsident unserer Genossen-
schaft ist mir der gemeinnützige 
Wohnungsbau ein wichtiges Anlie-
gen. Beruflich durfte ich als Mitar-
beiter bei der Zürcher Kantonalbank 
Finanzierungen von gemeinnützi-
gen Wohnbauträgern unterstützen. 
Mit der genossenschaftlichen Tätig-
keit und der beruflichen Erfahrung 
lag der Schritt zu einem grösseren 
Engagement im Genossenschafts-
wesen nahe. Per August werde ich 

deshalb die Geschäftsführung der 
Baugenossenschaft Glattal Zürich 
übernehmen. Wie Gespräche mit 
Verantwortlichen beider Organisati-
onen ergeben haben, sind keine In-
teressenkonflikte zu erwarten. Viel-
mehr bin ich überzeugt, zusätzliches 
Know-how und weitere Erfahrungen 
in unseren Vorstand einbringen zu 
können.

Ich wünsche Ihnen eine spannende 
Lektüre und eine gute Sommerzeit
Ihr Philipp Furrer
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S A N I E R U N G  S I E D L U N G 
H E U G A T T E R  1

Die Sanierung unserer Stammsied-
lung Heugatter 1 aus den späten 
60er-Jahren steht bevor. Die Projek-
tierung hat bereits vor einiger Zeit 
begonnen. Nach der Analyse des 
Gebäudezustands haben wir in ei-
nem Workshop mit Bewohnenden 
der Siedlung eine breite Palette von 
Anliegen aufgenommen und Priori-
täten gesetzt.

Die Resultate aus Analyse und Work-
shops haben wir verdichtet und mit 
Unterstützung des Regionalverbands 
Zürich von Wohnbaugenossenschaf-
ten Schweiz die Aufgabenstellung 
für eine Machbarkeitsstudie for-
muliert. Diese wurde anschliessend 
von JOM Architekten erarbeitet und  
untersucht verschiedene Varianten. 
Eine Grundlage war die geplante  
Revision der Bau- und Zonenord-
nung der Stadt Dübendorf mit dem 
Ziel des verdichteten Bauens. Dies 
könnte uns mit einer Aufstockung, 
einem An- oder Ersatzbau zusätzli-
chen Wohnraum ermöglichen.

Anfang 2023 hat der Vorstand mit 
der Bauherrenvertreterin Naef & 
Partner AG das weitere Vorgehen 
geplant. Gemeinsam haben wir die 
Ziele in Bezug auf Wohnungsmix 

R Ü T I H O F

Unsere Bewohnerinnen und Be-
wohner im Rütihof wurden mit der 
fortschreitenden Bauplanung über 
den Projektstand informiert. Sie er-
hielten Antworten auf individuelle 
Fragen und konnten Anregungen 
einbringen. Auch die danach einge-
richtete Baustellen-Hotline (Telefon 
und E-Mail) erteilte Auskünfte und 
nahm Vorschläge entgegen.

Die Rodungen wurden vor der Blüte- 
bzw. Nistzeit im Februar und März 
ausgeführt. Inzwischen ist die Bau-
stelle weitgehend eingerichtet und 
der Baukran steht. Das Gewicht des 
Krans musste in der Tiefgarage abge-
fangen werden, weshalb einige Park-
felder gesperrt sind. Die Parkplatz-
mietenden haben Ersatz erhalten.

Da die Solarmodule für die Photo-
voltaikanlage bereits im letzten Jahr 
bestellt worden sind, konnten Lie-
ferengpässe vermieden werden. Die 
Kosten bewegen sich im Bereich der 
Erwartungen.
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und -komfort, Hindernisfreiheit, 
Siedlungscharakter, Energieeffizi-
enz, Mietpreise erarbeitet. Weitere 
Elemente der Siedlungserneuerung 
sollen vertieft werden – darunter die 
Balance zwischen Erhalt der bisheri-
gen Qualitäten (Siedlungscharakter, 
günstige Mieten etc.) und notwendi-
ger Erneuerung, aber auch die lang-
fristige Zukunft der Siedlung unter 
Wahrung der Interessen der heuti-
gen Bewohnerinnen und Bewohner.

Als Nächstes klären wir technische 
Fragen der Sanierung und offene 
Punkte der Machbarkeitsstudie. Die 
Bewohnerschaft werden wir voraus-
sichtlich im Spätherbst 2023 und da-

mit vor dem Start eines Architektur-
wettbewerbs persönlich informieren. 
Für den geplanten Architekturwett-
bewerb ist ein Programm und ein 
Pflichtenheft zu erarbeiten.

Es motiviert uns sehr, die Siedlung 
zeitgemäss und zukunftsgerichtet 
für Genossenschafterinnen und Ge-
nossenschafter von heute und mor-
gen weiterzuentwickeln. Wir halten 
Sie auf dem Laufenden.

Für die Baukommission
Philipp Furrer
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N E U E S  
V O R S T A N D S M I T G L I E D

Kornel Ringli,  
Ressort  
Kommunikation;  
Städtischer Vertreter

Seit dem Austritt von Monika Spre-
cher im Jahr 2020 fehlt im Vorstand 
eine städtische Vertretung. Neu 
nimmt diese Position Kornel Ringli 
ein. Er ist seit vielen Jahren im ge-
meinnützigen Wohnungsbau tätig, 
insbesondere als Kommunikations-
verantwortlicher. Damit deckt er ein 
Fachgebiet ab, welches der Vorstand 
stärken wollte. Ringli arbeitete knapp 
17 Jahre für die städtische Stiftung 
PWG, wo er für die Kommunikation 
und Akquisition von Liegenschaften 
zuständig war. Seit September 2022 
ist er Leiter Kommunikation bei Lie-
genschaften Stadt Zürich. Ringli hat 
an der Architekturabteilung der ETH 
Zürich studiert und promoviert und 
einen Master in Nonprofit und Pub-
lic Management.

G E N E R A L V E R S A M M 
L U N G E N :  R Ü C K B L I C K 
2 0 2 3 – A U S B L I C K  2 0 2 4

Die Generalversammlung 2023 im 
«Kaufleuten» wurde von rund 70 
Genossenschafterinnen, Genossen-
schaftern und Gästen besucht. Den 
Informationen über das laufende 
Sanierungsprojekt Rütihof, über die 
Abklärungen zum Entwicklungspo-
tential im Heugatter sowie der Vor-
stellung von Kornel Ringli, neuer 
Vorstandskollege, folgten die statuta-
rischen Geschäfte, welche von der 
Versammlung einstimmig geneh-
migt wurden. Bereits um 19.45 Uhr 
konnte der Präsident Philipp Furrer 
die Anwesenden zum Apéro Riche 
mit Gelegenheit zum persönlichen 
Austausch untereinander und zur 
Klärung allfälliger Fragen mit dem 
Vorstand einladen.

Gerne lädt Sie der Vorstand jetzt schon 
ein, sich das Datum der nächsten Ge-
neralversammlung im «Kaufleuten» 
vorzumerken: Montag, 13. Mai 2024, 
19 Uhr (Türöffnung 18.30 Uhr). Es 
würde uns sehr freuen, wenn Sie Ihre 
Nachbarin und Ihren Nachbarn zum 
gemeinsamen Besuch motivieren 
und wir Sie dann wiedersehen oder 
erstmals begrüssen können. Unsere 
Generalversammlung ist gelebte De-
mokratie im überschaubaren Raum!
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